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Demokratisches Gemeinwesen
versus

Patrimoniale Herrschaftsstrukturen
Vortrag und Diskussion mit

Andreas Zumach,  freier Journalist

Ort: Martin-Niemöller-Haus
Pacelliallee 61, 14195 Berlin

Zeit: Dienstag, 28. Oktober 2025 um 19:00 Uhr

Trump, Putin, Erdogan, Netanyahu, Modi, Orban, …

Wir erleben in diesen Jahren eine Wiedergeburt des „Patrimonialismus“:
Alleinherrscher bauen ein personalisiertes Herrschaftssystem auf, das durch 
individuelle Loyalitäten, Beziehungen und Sicherheitsapparat gestützt wird. 
Herrscher beanspruchen der symbolische Vater des Volkes zu sein und 
führen den Staat wie ein familiengeführtes Unternehmen. Staat und 
Staatenlenker sind eins. Justizministerien sind ihre persönliche 
Anwaltskanzlei, regiert wird per Dekrete. 

Aus der Perspektive eines Demokratischen Gemeinwesens stellen sich u.a. 
folgende Grundfragen:
Woher beziehen die Herrscher ihre Legitimität? Welche Rolle spielen 
bürokratische Verfahren, welche Macht haben Parlamente, welche 
gesellschaftlichen Entwicklungen führen zu patrimonialer Herrschaft?

Andreas Zumach ist Journalist, Publizist und beschäftigt sich intensiv mit internationalen 
Beziehungen und Konflikten. Von 1988 bis 2020 war er Schweiz- und UN-Korrespondent für die 
tageszeitung (taz) in Genf.
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